Veröffentlicht in den Amtlichen Mitteilungen Nr. 24 vom 16.09.2009 S. 2273


Sozialwissenschaftliche Fakultät:

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Sozialwissenschaftlichen Fakultät vom 01.07.2009 und nach Stellungnahme des Senats vom 04.03.2009 hat das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 19.08.2009 die Neufassung der Prüfungsordnung für den Master-Studiengang „Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Forschung und Entwicklung im Bildungswesen“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt geändert durch Gesetz vom 18.06.2009 (Nds. GVBl. S. 280); § 41 Abs. 2 Satz 2 NHG; § 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b) NHG).
Prüfungsordnung für den Master-Studiengang „Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Forschung und Entwicklung im Bildungswesen“
an der Georg-August-Universität Göttingen

§ 1 Geltungsbereich

(1) Für den Master-Studiengang „Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Forschung und Entwicklung im Bildungswesen“ gelten die Bestimmungen der „Allgemeinen Prüfungsordnung für Bachelor- und Master-Studiengänge sowie sonstige Studienangebote an der Universität Göttingen“ (APO) sowie der „Rahmenprüfungsordnung für Master-Studiengänge der Sozialwissenschaftlichen Fakultät“ in der jeweils geltenden Fassung.

(2) Diese Ordnung regelt die weiteren Bestimmungen für den Abschluss des Master-Studiengangs „Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Forschung und Entwicklung im Bildungswesen“. 

§ 2 Ziel des Studiums

(1) 1Ziel des Master-Studiengangs „Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Forschung und Entwicklung im Bildungswesen“ ist die Vermittlung der für den Übergang in die Berufspraxis notwendigen vertieften Fachkenntnisse und der Fähigkeit, die zentralen Zusammenhänge des Fachs zu überblicken und grundlegende wissenschaftliche Methoden und Erkenntnisse anzuwenden. 2Die Absolventinnen und Absolventen verfügen über vertiefte Kenntnisse und weiterführende berufsqualifizierende Kompetenzen. 3Der Studiengang wendet sich an Studierende mit dem Studien- und Berufsziel der Erziehungswissenschaftlerin bzw. des Erziehungswissenschaftlers, die in und für Institutionen des Bildungswesens Planungs- und Steuerungsfunktionen anstreben oder in der Forschung tätig werden wollen. 4Adäquate Berufsfelder der Absolventinnen und Absolventen sind die universitäre Forschung, (Praxis-) Forschung und Evaluation, Fortbildung, Qualitätsentwicklung, Steuerung und Planung in außeruniversitären Einrichtungen, gesamtstaatliche, regionale und kommunale Planungsfunktionen, Stabs- und Leitungsstellen im Bildungswesen (insbesondere in Schule und Weiterbildung), Schlüsselpositionen in Qualitäts- und Organisationsentwicklungsprozessen im schulischen Bereich sowie in Weiterbildungseinrichtungen.

(2) Das Masterstudium vermittelt über die fachlichen Kenntnisse hinaus Kompetenzen für einen erfolgreichen Berufseinstieg oder für die Aufnahme eines Promotionsstudiums.

§ 3 Gliederung des Studiums, Regelstudienzeit

(1) Das Studium beginnt zum Wintersemester und zum Sommersemester.
(2) Das Studium umfasst 120 Anrechnungspunkte (ECTS-Credits, abgekürzt: C), die sich über 4 Semester folgendermaßen verteilen:
a.
auf das Fachstudium 78 C:
aa.
Erziehungswissenschaft im Umfang von 78 C oder

bb.
Erziehungswissenschaft im Umfang von 42 C in Kombination mit einem zulässigen fachexternen Modulpaket im Umfang von 36 C;
b.
auf die Schlüsselkompetenzen 12 C;
c.
auf die Masterarbeit 30 C.
(3) Die Modulübersicht (Anlage 1) legt die Pflicht-, Wahlpflicht- und Wahlmodule verbindlich fest. 

(4) Die Modulübersicht (Anlage 1) beschreibt ferner das Modulpaket Erziehungswissenschaften, das in einem anderen Studiengang als Modulpaket im Umfang von 36 Anrechnungspunkten (36-Credit-Modulpaket) eingebracht werden kann.
(5) 1Der Master-Studiengang ist teilzeitgeeignet. 2Dies gilt im Falle eines Fachstudiums in Kombination mit einem zulässigen fachexternen Modulpaket einer anderen Fakultät abweichend von Satz 1 nur dann, wenn auch dieses als teilzeitgeeignet ausgewiesen ist.

§ 4 Zulassung zur Masterarbeit

Als Voraussetzung zur Zulassung zur Masterarbeit müssen:

a.
bei einem Fachstudium im Umfang von 78 C Pflicht-, Wahlpflicht und Wahlmodule des Studiengangs im Umfang von 54 C bestanden sein,

b.
bei einem Fachstudium im Umfang von 42 C Pflicht-, Wahlpflicht und Wahlmodule des Studiengangs im Umfang von 54 C, davon 20 C im Fachstudium Erziehungswissenschaften, bestanden sein.
§ 5 Inkrafttreten

Diese Ordnung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen in Kraft.
Anlage I Modulübersicht
1. 
Master-Studiengang „Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Forschung und Entwicklung im Bildungswesen“

Es müssen Leistungen im Umfang von 120 C erbracht werden.
a. Fachstudium Erziehungswissenschaft im Umfang von 78 C

aa. Fachwissenschaften

Es müssen folgende 7 Pflichtmodule im Umfang von 66 C erfolgreich absolviert werden:

M.ErzB.1
Strukturen, Entwicklung und Zukunft des Bildungssystems (12 C/6 SWS)

M.ErzB.2
Empirische Bildungsforschung (12 C/6 SWS)

M.ErzB.3
Organisations- und Schulentwicklung (6 C/4 SWS)

M.ErzB.4
Praktikum (außeruniversitäres Forschungs- oder Qualitätsinstitut/ Schule/ Weiterbildung) (12 C/1 SWS, 6 Wochen Praktikum)

M.ErzB.5
Steuerung, Evaluation und Qualitätssicherung im Bildungswesen (6 C/4 SWS)

M.ErzB.6
Forschungskompetenz erziehungswissenschaftliche Vertiefung (12 C/3 SWS)

M.ErzB.7
Masterforum (6 C/2 SWS)
bb. Wahlpflichtmodule

Es müssen 2 oder 3 der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 12 C erfolgreich absolviert werden:
M.MZS.1
Konzeption und Planung empirischer Forschungsprojekte (4 C/3 SWS)

M.MZS.2
Standardisierte sozialwissenschaftliche Erhebungsmethoden (4 C/3 SWS)

M.MZS.3
Angewandte Multivariate Datenanalyse (4 C/3 SWS)

M.MZS.4
Methodologische Grundlagen der qualitativen Sozialforschung (4 C/3 SWS)
M.MZS.5
Qualitative Erhebungs- und Auswertungsmethoden (4 C/3 SWS)

M.MZS.11
Konzeption und Planung empirischer Forschungsprojekte (6 C/3 SWS)

M.MZS.12
Standardisierte sozialwissenschaftliche Erhebungsmethoden (6 C/3 SWS)

M.MZS.13
Angewandte Multivariate Datenanalyse (6 C/3 SWS)

M.MZS.14
Methodologische Grundlagen der qualitativen Sozialforschung (6 C/3 SWS)

M.MZS.15
Qualitative Erhebungs- und Auswertungsmethoden (6 C/3 SWS)

cc. Schlüsselkompetenzen

Durch erfolgreiche Absolvierung des Moduls M.ErzB.4 werden Schlüsselkompetenzen im Umfang von 4 C integrativ erworben. 
Daneben müssen weitere Module im Umfang von 8 C aus dem zulässigen Angebot an Schlüsselkompetenzen erfolgreich absolviert werden.
dd. Master-Arbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Master-Arbeit werden 30 C erworben.

b. Fachstudium Erziehungswissenschaften im Umfang von 42 C

aa. Pflichtmodule

Es müssen folgende 4 Pflichtmodule im Umfang von 30 C erfolgreich absolviert werden:

M.ErzB.3
Organisations- und Schulentwicklung (6 C/4 SWS)

M.ErzB.5
Steuerung, Evaluation und Qualitätssicherung im Bildungswesen (6 C/4 SWS)

M.ErzB.6
Forschungskompetenz erziehungswissenschaftliche Vertiefung (12 C/3 SWS)

M.ErzB.7
Masterforum (6 C/2 SWS)
bb. Wahlpflichtmodule

Es müssen Wahlpflichtmodule aus folgendem Angebot im Umfang von wenigstens 12 C erfolgreich absolviert werden:

M.ErzB.4
Praktikum (außeruniversitäres Forschungs- oder Qualitätsinstitut/ Schule/ Weiterbildung (12 C/1 SWS, 6 Wochen Praktikum)

M.MZS.1
Konzeption und Planung empirischer Forschungsprojekte (4 C/3 SWS)

M.MZS.2
Standardisierte sozialwissenschaftliche Erhebungsmethoden (4 C/3 SWS)

M.MZS.3
Angewandte Multivariate Datenanalyse (4 C/3 SWS)

M.MZS.4
Methodologische Grundlagen der qualitativen Sozialforschung (4 C/3 SWS)
M.MZS.5
Qualitative Erhebungs- und Auswertungsmethoden (4 C/3 SWS)

M.MZS.11
Konzeption und Planung empirischer Forschungsprojekte (6 C/3 SWS)

M.MZS.12
Standardisierte sozialwissenschaftliche Erhebungsmethoden (6 C/3 SWS)

M.MZS.13
Angewandte Multivariate Datenanalyse (6 C/3 SWS)

M.MZS.14
Methodologische Grundlagen der qualitativen Sozialforschung (6 C/3 SWS)

M.MZS.15
Qualitative Erhebungs- und Auswertungsmethoden (6 C/3 SWS)

cc. Fachexternes Modulpaket

Studierende haben ein zulässiges fachexternes Modulpaket im Umfang von 36 C erfolgreich zu absolvieren.

dd. Schlüsselkompetenzen

Es müssen Module im Umfang von 12 C aus dem zulässigen Angebot an Schlüsselkompetenzen erfolgreich absolviert werden.

Durch erfolgreiche Absolvierung des Moduls M.ErzB. 4 können dabei Schlüsselkompetenzen im Umfang von 4 C integrativ erworben. 
ee. Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.

2. Modulpaket Erziehungswissenschaften

(ausschließlich im Rahmen eines anderen geeigneten Masterstudiengangs belegbar)
a. Zugangsvoraussetzungen

Zugangsvoraussetzungen für das Modulpaket Erziehungswissenschaften im Umfang von 36 C ist der Nachweis über den erfolgreichen Abschluss von Modulen aus dem Fach der Erziehungswissenschaften im Umfang von mind. 60 C oder äquivalenter Leistungen.

b. Wahlpflichtmodule

Es müssen folgende 4 Wahlpflichtmodule im Umfang von 36 C erfolgreich absolviert werden:

M.ErzB.1
Strukturen, Entwicklung und Zukunft des Bildungssystems (12 C/6 SWS)

M.ErzB.2
Empirische Bildungsforschung (12 C/6 SWS)

M.ErzB.3
Organisations- und Schulentwicklung (6 C/4 SWS)

M.ErzB.5
Steuerung, Evaluation und Qualitätssicherung im Bildungswesen (6 C/4 SWS)

Anlage II Modulkatalog

	Modultitel
	Zugangs​voraussetzungen
	Prüfungsanforderungen


	Prüfungsvor​leistungen
	Art und Umfang der Prüfungsleistung
	Modulumfang (C/SWS)

	M.ErzB.1

Strukturen, Entwicklung und Zukunft des Bildungssystems


	keine
	Kenntnis der Geschichte und Struktur des Bildungswesens, seiner Institutionen und Organisationen, von Konzepten der Schul- und Bildungsreform und der Aus- und Umgestaltung von Bildungseinrichtungen 

Kenntnis aktueller gesellschaftlicher Herausforderungen und ihre Auswirkungen auf pädagogisches Handeln

Fähigkeit diese vor dem Hintergrund aktueller erziehungswissenschaftlicher Debatten zu Zielen, Inhalten und Begründungs​problemen pädagogischen Denkens und Handelns kritisch zu reflektieren 
	keine
	Lerntagebuch (max. 15 Seiten) oder Portfolio (max. 20 Seiten) oder Hausarbeit (max. 20 Seiten) in einem der beiden Seminare
	12 C
6 SWS



	M.ErzB.2

Empirische Bildungsforschung


	keine
	Kenntnis einschlägiger Arbeitsformen der empirischen Bildungsforschung 

Kenntnisse in der Rezeption und Bewer​tung von Ergebnissen der empirischen Bildungsforschung

Fähigkeit, die Bedeutung der empirischen Bildungsforschung für aktuelle Fragen der Bildungsentwicklung und –planung einzuschätzen und zu reflektieren
	keine
	Klausur (90 Minuten)

und Lerntagebuch (max. 15 Seiten) und Hausarbeit (max. 15 Seiten) in einem der beiden Seminare
	12 C
6 SWS



	M.ErzB.3 

Organisations- und Schulentwicklung


	keine
	Kenntnis von Theorien und Konzepten, Verfahren und Methoden aus dem Bereich der Schulentwicklung und der Organisationsentwicklung

Fähigkeit, diese – auch vor dem Hintergrund empirischer Forschungsergebnisse – kritisch zu hinterfragen 
	keine
	Lerntagebuch (max. 15 Seiten) oder Portfolio (max. 20 Seiten) oder Hausarbeit (max. 20 Seiten) in einem der beiden Seminare
	6 C
4 SWS



	M.ErzB.4

Praktikum in einer Forschungseinrichtung/ Schule oder Weiterbildung


	keine
	Fähigkeit, Erkenntnisse aus dem Praktikum systematisch und theoriegeleitet darzustellen und kritisch zu beurteilen

Fähigkeit, die Funktionsprinzipien und Interaktionsprozesse der besuchten Organisation zu reflektieren und identifizieren Hierarchien und Macht​konstellationen zu identifizieren.

Fähigkeit zur Selbstreflektion der persönlichen Kompetenzen in Relation zu den Team- und Führungsstrukturen der jeweiligen Organisation.
	keine
	Modulprüfung:

Praxistagebuch und Praktikumsbericht (max. 20 Seiten)
Prüfung bzgl. integrativer Schlüsselkompetenzen:

Schriftliche Ausarbeitung im Umfang von max. 5 Seiten und mündliche Prüfung (ca. 10 Min.) (jeweils unbenotet)
	12 C
1 SWS

zusätzlich Schlüsselkompetenzen integrativ:

4 C
3 SWS

	M.ErzB.5
Evaluation und Qualitätssicherung im Bildungswesen


	keine
	Kenntnis von Methoden, Methodologien und Verfahren der Evaluation

Kenntnis soziologischer und erziehungs​wissenschaftlicher Theorien zu Fragen der Steuerung aus dem Bereich der Organisationsforschung 

Fähigkeit, Theorien, Konzepte und aktuelle Entwicklungen der Bildungssteuerung sowie die Möglichkeiten und Grenzen der Steuerbarkeit von Bildungssystemen kritisch zu reflektieren
	keine
	Portfolio (max. 20 Seiten) oder Hausarbeit (max. 20 Seiten) in einem der Seminare
	6 C
4 SWS



	M.ErzB.6

Forschungskompetenz erziehungswissenschaftlicher Vertiefung

 
	keine
	Fähigkeit, Forschungsgegenstände voneinander abzugrenzen und auf der Grundlage des Forschungsstandes empirisch prüfbare Forschungsfragen abzuleiten

Fähigkeit, angemessene Untersuchungs​designs zur Beantwortung von Forschungs​fragen zu entwickeln und eine eigene empirische Studie fachgerecht durch​zuführen und zu präsentieren
	keine
	Exposè (max. 20 Seiten) und Forschungstagebuch (max. 15 Seiten) und 

mediengestützte Präsentation (
max. 20 Min.) 
mit Diskussion 
(ca. 40 Min.) 
	12 C
3 SWS



	M.ErzB.7

Masterforum
	M.ErzB.6
	Fähigkeit, angemessene Untersuchungs​designs zur Beantwortung von Forschungs​fragen zu entwickeln und eine eigene empirische Studie fachgerecht durch​zuführen und zu präsentieren
	keine
	Mediengestützte Präsentation (ca. 20 Min.) und Exposé (max. 8 Seiten)


	6 C

2 SWS


